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39. Landesparteitag 1 

Initiativantrag der Jungen Union Thüringen: 2 

 3 

Beschluss: 4 

Thüringen zum Meisterland machen   5 

  6 

Die CDU Thüringen fordert, die Meisterausbildung für Thüringer künftig kostenlos 7 

anzubieten.  8 

Ohne Mittelstand in Handwerk und Industrie hat Thüringen keine Zukunft. Wir stehen hinter 9 

den fleißigen Menschen, die in Thüringen einen Handwerksberuf erlernen und sich mit dem 10 

Meistertitel fortbilden wollen, um Verantwortung auch für die Ausbildung junger Menschen 11 

zu übernehmen. Wir stehen zum Prinzip “Leistung muss sich lohnen”. Aus diesem Grund 12 

muss eine abgeschlossene Meisterausbildung in Thüringen künftig kostenlos sein. 13 

Die Förderung der Meisterausbildung ist von entscheidender Bedeutung für die Stärkung 14 

des Handwerks und die Sicherung von qualifiziertem Fachpersonal für Thüringen. Die 15 

Kosten der Meisterausbildung stellen für viele angehende Meister eine erhebliche finanzielle 16 

Belastung dar. Beispielsweise kostet die Meisterausbildung im Elektrohandwerk inklusive 17 

der Ausgaben für Meisterstück und Prüfung zwischen 10.000 und 15.000 Euro.  18 

Die hohen Kosten schrecken junge Menschen oft davor ab, den Weg zum Meister auf sich zu 19 

nehmen. In Zeiten von Fachkräftemangel und vieler ungeklärter Unternehmensnachfolgen 20 

kann sich Thüringen das nicht länger leisten. Außerdem ist es ungerecht, dass Gesellen und 21 

Meister gegenüber Hochschulabsolventen finanziell benachteiligt sind, denn die 22 

Ausbildung an einer Hochschule wird zum allergrößten Teil durch den Staat finanziert. 23 

Mit einer kostenlosen Meisterausbildung wollen wir jungen Menschen einen Anreiz geben, 24 

ihre beruflichen Fähigkeiten weiterzuentwickeln. Wir sind davon überzeugt, dass wir damit 25 

unser Handwerk wettbewerbsfähiger und produktiver machen. Eine kostenlose 26 

Meisterausbildung ist eine Investition in die Zukunft unseres Landes, die sich bezahlt 27 

machen wird. 28 


